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Bürovorstellung ς BPR-Gruppe 4

BPR 
Ingenieure GmbH&Co.KG

Braunschweig, Bremen, Bremerhaven, Essen, Stuttgart, 
Hamburg, Hameln, Hannover, Köln, Osnabrück, 
Wolfsburg

BPR 
Dr. Schäpertöns Consult

Berlin, Halle, Dresden, Frankfurt am Main, Nürnberg, 
Regensburg, Augsburg, München, Bad Reichenhall, 
Traunstein, Cham

SRP 
Schneider & Partner

Kronach, Zeil am Main, Nürnberg, Buttenheim, 
Mannheim, Würzburg, Bamberg



Bürovorstellung BPR Ingenieure GmbH & Co. KG 

Â Gründung: 1990

Mitarbeitende: 200

Standorte: Braunschweig, Bremen, Bremerhaven, 

Essen, Stuttgart, Hamburg, Hameln, Hannover, Köln, 

Osnabrück, Wolfsburg

Â Teil der BPR-Gruppe

bestehend aus BPR Ingenieure GmbH&Co.KG, 

BPR Dr. Schäpertöns Consult, SRP Schneider & Partner 

und weiteren Unternehmen

Â Geschäftsführer der BPR Ingenieure GmbH&Co.KG: 

Dipl.-Ing. Markus Mey

Dipl.-Ing. Jens Wittrock

Dipl.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Christian van der Velde

 

Â Verkehr, Ingenieurbauwerke, 

Umweltplanung, Vermessung

Konzepte, Gutachten, Studien, Objektplanung, 

Bauoberleitung und Örtliche Bauüberwachung,

Baumanagement, Projektsteuerung

Â Qualitätssicherung

extern zertifiziert nach 

DIN ISO 9001:2015
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BPR-Radverkehrsprojekte und Projekte im Planungsraum

Â In der Region:

- Veloroute Weststadt in Braunschweig

- Veloroute 5 Hannover-Anderten

- Veloroute 9 Hannover-Ricklingen

- Radwege an Landstraßen u.a. in Wolfsburg, LK Gifhorn

- Radweg SZ Ringelheim-Hohenrode

- Schlossplatz Wolfenbüttel

- Okerbrücken Rüningen und Leiferde

Â Alsterfahrradachsen in Hamburg

Â Radschnellweg in Achim

Â Veloroute 14 in Hamburg (Elbgaustraße)
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Projektleitung
Herr T. Pfeiffer

Stellvertr. Projektleitung
Frau M. Lindner

Planung

Team 1 - Abschnitt Braunschweig

- Frau M. Lindner

- Frau J. Mazur

Team 2 - Abschnitt Salzgitter

- Herr F. Schäfer

- Frau R. Acebrón

Team 3 - Abschnitt Wolfenbüttel

- Herr F. Schäfer, Herr L. Romer

- Frau R. Acebrón

Steuerung und 
Koordination

Team Steuerung u. Koordination

- Herr A. Fischer (Leitung)

- Frau O. Glöckner 
(1. Stellvertreterin)

- Herr T. Pfeiffer (2. Stellvertreter)

Backoffice -Team

- Frau J. Richter

- Herr M. Schwebke

- Frau N. Tepe (Assistenz)

Beratung

Team Umweltbelange

- Frau M. Poll

- Frau J. Eiert

Team Sicherheitsaudit

- Frau J. Nieland

- Herr D. Ebbers

Nachhaltigkeit

- Herr M. Reiß (DGNB Consultant)

Qualitätssicherung/
QM ISO 9001

- Frau G. Henke

Organigramm 7



Planungsauftrag
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Planungsauftrag

Grundlagenermittlung (Lph. 1)

Untersuchung der Variantenschar (Vorplanung, Lph. 2.1/2.2)

ωReduzierung der Variantenschar auf 3 Hauptvarianten

Variantenvergleich der Hauptvarianten (Vorplanung, Lph. 2.3)

ωVergleich und Bewertung der 3 Hauptvarianten

ωFinden der Vorzugsvariante

Entwurfsplanung (Lph. 3)

ωEntwurf der Vorzugsvariante
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Ergebnisse aus den 1. Bürgerworkshops
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Öffentlichkeitsbeteiligung ς 1. Bürgerworkshop

Â 1. Bürgerworkshop

Â 06.02.2025 in Braunschweig 

Â 12.02.2025 in Wolfenbüttel

Â 19.02.2025 in Salzgitter

Â Inhalt 

Â Begrüßung

Â Einführung und Information ς Fragen und Antworten

Â Dialogphase: Austausch zur Streckenführung

Â Ausblick

Â Alle Präsentationen und Ergebnisse unter

Â www.regionalverband-braunschweig.de/radschnellverbindung-sued
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Ergebnisse aus den 1. Bürgerworkshops

Â Austausch der Teilnehmenden an Dialogstationen

Â Wo soll die neue Radschnellverbindung verlaufen?

Â Was ist zu beachten?

Â Welche Vor- und Nachteile hat ein Vorschlag?

Â Ergebnis aus allen 3 Veranstaltungen:

Ą 294 ortsbezogene thematische Hinweise

Ą 77 übergreifende Hinweise

Ą 75 Trassenvorschläge für Braunschweig

Ą 29 Trassenvorschläge für Salzgitter

Ą 30 Trassenvorschläge für Wolfenbüttel 
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Ergebnisse aus den 1. Bürgerworkshops

Â Dokumentation der Veranstaltungen durch KoRiS

Â Protokoll der Veranstaltung

Â Zusammenfassung der Ergebnisse
Â www.regionalverband-braunschweig.de/radschnellverbindung-sued

Â Übergabe der aufbereiteten Ergebnisse an BPR
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Reduzierung der Variantenschar
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Reduzierung der Variantenschar

Â Ergebnis aus der Machbarkeitsstudie

Ą 62 Trassenabschnitte aus 

Vorrang- und Alternativrouten 

Â Ergebnis aus 1. Bürgerworkshops:

Ą 75 Trassenvorschläge für Braunschweig

Ą 29 Trassenvorschläge für Salzgitter

Ą 30 Trassenvorschläge für Wolfenbüttel 

Ą Variantenschar mit rund 200 Trassenvorschlägen
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Variantenschar

Definieren von 
Beurteilungskriterien

Erstellen von 
Steckbriefen

Bewertungs-
karte aller mögl. 

Abschnitte

Reduzierung der Variantenschar - Methodik

Â Zusammenfassung von doppelten Trassenvorschlägen
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3 Hauptvarianten
für den Variantenvergleich und Bewertungsmatrix



Variantenschar

Definieren von 
Beurteilungskriterien

Erstellen von 
Steckbriefen

Bewertungs-
karte aller mögl. 

Abschnitte

Reduzierung der Variantenschar - Methodik

Â Definieren von Beurteilungskriterien 

und Ausschlussgründen (KO-Kriterien) gemeinsam 

in der Planungsgruppe (BPR, RGB, BS, SZ, WF)

Â Ziel: Herausfiltern von nicht zu realisierenden 

Streckenabschnitten und weitere Reduzierung der Variantenschar

Â Mögliche Ausschlussgründe

Â Verlauf im Überschwemmungsgebiet

Â Naturschutzfachliche Verbotstatbestände

Â Sehr schwierige Grundstücksverhältnisse

Â Verkehrliche Wirkung

Â Bauwerke

Â Verkehrssicherheit
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3 Hauptvarianten
für den Variantenvergleich und Bewertungsmatrix



Variantenschar

Definieren von 
Beurteilungskriterien

Erstellen von 
Steckbriefen

Bewertungs-
karte aller mögl. 

Abschnitte

Reduzierung der Variantenschar - Methodik

Â Erstellung von Steckbriefen für jeden Streckenabschnitt

Â Beschreibung der Ist-Situation

Â Handlungsempfehlung für den Ausbau 

zur Radschnellverbindung

Â Anmerkungen aus den Bürgerworkshops

Â Einschätzung des Abschnitts auf fachliche Eignung (KO-Kriterien):

Â Hochwasser

Â Natur- und Umweltschutz (Faunistischer Kartierbedarf)

Â Eingriffe in Privatgrund (Grunderwerb)

Â Verkehrliche Wirkung

Â Bauwerke

Â Verkehrssicherheit
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3 Hauptvarianten
für den Variantenvergleich und Bewertungsmatrix



Reduzierung der Variantenschar - Methodik

Â Einschätzung der Realisierbarkeit 

Â Vergabe von Schulnoten für jedes Kriterium 

Â Skala: sehr gut (1) bis nicht möglich (6)

Â αbƛŎƘǘ ƳǀƎƭƛŎƘά όсύ Ą Variante wird verworfen

Â Darstellung der Ergebnisse aus den Steckbriefen in der 

Bewertungskarte
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Variantenschar

Definieren von 
Beurteilungskriterien

Erstellen von 
Steckbriefen

Bewertungs-
karte aller mögl. 

Abschnitte

3 Hauptvarianten
für den Variantenvergleich und Bewertungsmatrix



Steckbriefe
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Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbriefe 3p, 3j, 3m 21



Reduzierung der Variantenschar ς Übersicht Steckbrief 3p 22

Â Einschätzung des Abschnitts 

nach Kriterien

Â Anmerkungen aus den

1. Bürgerworkshops

Â Routenvorschläge aus den 1. 

Bürgerworkshops

Â Beispiel: Abschnitt 3p 

Alter Weg, Neuer Weg, Am 

Herzogtore (Forstweg bis KV 

Rosenwall)

Â Abschnittslänge

Â Ist-Situation

Â Handlungsempfehlung

Â Gesamteinschätzung der 

Realisierbarkeit



23Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3p

Ist-Situation:
Alter Weg: Tempo 30/50, kein Radweg, tlw. 
Fahrradstr.
Neuer Weg: beidseitig schmale Radwege, kein 
gesichertes Linksabbiegen in den alten Weg 

Handlungsempfehlung:
Alter Weg: Fahrradstr., Neuordnung Ruhender 
Verkehr
Neuer Weg: Zweirichtungsradweg auf der 
Westseite

Abschnittsbezeichnung:
Alter Weg, Neuer Weg, Am Herzogtore 
(Forstweg bis KV Rosenwall)



24Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3p

Einschätzung nach Kriterien:
- Geringe Beeinträchtigung durch Hochwasser
- Keine Einschränkungen durch Naturschutz
- Kein Eingriff in Privatgrund
- Geringe bauliche Eingriffe bei Führung als 

Fahrradstr., Umgestaltung Knoten Grüner 
Platz/Am Herzogtore

- Keine Bauwerke betroffen
- Mäßiges Konfliktpotenzial durch MIV/

Fußverkehr



25Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3p

Bürgerworkshops:
Anmerkungen z.B. 
- YƴƻǘŜƴ αDǊǸƴŜǊ tƭŀǘȊά ŀƭǎ ½ƛŜƭǇǳƴƪǘ ƻŘŜǊ 

südl. gelegener Kreisverkehr
- Rettungsfahrzeuge
- !ƭǘŜǊ ²ŜƎ ƻƘƴŜ α!ƴƭƛŜƎŜǊ ŦǊŜƛά Ą MIV aus 

Baugebiet über Große Breite
- Alter Weg zur Einbahnstr.
- Χ

Routenvorschläge



26Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3p

Gesamteinschätzung d. Realisierbarkeit:
- Gesamtnote: gut (2)



Reduzierung der Variantenschar ς Übersicht Steckbrief 3j 27

Â Einschätzung des Abschnitts 

nach Kriterien

Â Anmerkungen aus den

1. Bürgerworkshops

Â Routenvorschläge aus den 1. 

Bürgerworkshops

Â Beispiel: Abschnitt 3j 

Wirtschaftsweg (A36 bis ca. 

Bebauungsgrenze WF)

Â Abschnittslänge

Â Ist-Situation

Â Handlungsempfehlung

Â Gesamteinschätzung der 

Realisierbarkeit



28Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3j

Ist-Situation:
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und 
Radverkehr, Fahrbahnbreite max. 3 m, nicht 
befestigt

Handlungsempfehlung:
Verbreiterung der Fahrbahn auf min. 4 m, 
Asphaltierung

Abschnittsbezeichnung:
Wirtschaftsweg (A36 bis ca. 
Bebauungsgrenze WF)



29Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3j

Einschätzung nach Kriterien:
- Keine Beeinträchtigung durch Hochwasser
- Durchquerung von LSG
- Kartierbedarf für Brutvögel, Fledermäuse, 

Feldhamster und Feldmäuse
- Geringe bauliche Eingriffe für 7m-

Querschnitt
- Brückenneubau über A36
- Mäßiges Konfliktpotenzial durch LaWi-

Verkehr



30Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3j

Bürgerworkshops:
Anmerkungen z.B. 
- Neue Brücke nötig -> wäre sehr teuer
- Streckenführung aus der MST: Positiv: 

Moderate Steigung, Negativ: Konflikte  
mit anderen Nutzungen 
wahrscheinlich

- Χ
Routenvorschläge



31Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3j

Gesamteinschätzung d. Realisierbarkeit:
- Gesamtnote: befriedigend (3)



Reduzierung der Variantenschar ς Übersicht Steckbrief 3m 32

Â Einschätzung des Abschnitts 

nach Kriterien

Â Anmerkungen aus den

1. Bürgerworkshops

Â Routenvorschläge aus den 1. 

Bürgerworkshops

Â Beispiel: Abschnitt 3m 

Wirtschaftsweg 

(Bebauungsgrenze WF bis 

Forstweg)

Â Abschnittslänge

Â Ist-Situation

Â Handlungsempfehlung

Â Gesamteinschätzung der 

Realisierbarkeit



33Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3m

Ist-Situation:
Landwirtschaftsweg mit Fuß- und Radverkehr, 
wassergebundener Belag, Fahrbahnbreite 3 m

Handlungsempfehlung:
Verbreiterung der Fahrbahn auf min. 4 m

Abschnittsbezeichnung:
Wirtschaftsweg (Bebauungsgrenze WF bis Forstweg)



34Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3m

Einschätzung nach Kriterien:
- Keine Beeinträchtigung durch Hochwasser
- [{D αbǀǊŘƭƛŎƘŜ Okeraueά
- Waldinanspruchnahme nicht möglich 
Ą kein 7m-Querschnitt möglich! 

- Wegeführung nach Scoping-Termin 
verworfen!

- Trennung von Fuß- und Radverkehr 
schwierig

- Mitnutzung durch LaWi-Verkehre



35Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3m

Bürgerworkshops:
Anmerkungen z.B. 
- Landschaftlich attraktiv, aber gute Trennung der 

Nutzergruppen nötig
- Friedwald
- Sicherheitsempfinden am Waldrand reduziert
- Χ
Routenvorschläge



36Reduzierung der Variantenschar ς Beispiel Steckbrief 3m

Gesamteinschätzung d. Realisierbarkeit:
- Gesamtnote: nicht möglich (6)
      Ą Abschnitt wird verworfen



Bewertungskarte
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Auswertung Steckbriefe

Â Steckbriefe für 62 Streckenabschnitte aus Machbarkeitsstudie

Â Zzgl. über 100 Streckenabschnitte aus den drei Bürgerworkshops

Â Ziel: Vorauswahl von 3 Trassenvarianten

Â Bewertungskarte (Ergebnisse aus den Steckbriefen)

Â Abstimmung mit den Kommunalverwaltungen BS, SZ und WF
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